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Dank:
Ich möchte mich an dieser Stelle bei all den fleißigen und

geduldigen Menschen bedanken, die mich so enorm bei

der Verwirklichung meiner Träume (eigenes Restaurant,

Kochshow und nun auch noch mein Kochbuch) unter-

stützt und begleitet haben. Wie es anders kaum sein könn-

te, geschieht dies in absolut ungeordneter Reihenfolge:

Meiner gesamten Familie, insbesondere meiner Mutter,
ohne die ich trotz meines Alters (ich bin kein Muttersöhn-

chen!) komplett aufgeschmissen wäre. Meinem Vater,
Rainer Mälzer, der mir die Realisierung des »Weißen

Hauses« erst ermöglicht hat und mir dabei auch als

Freund zur Seite gestanden hat. Meinen Großeltern,
ohne die alles sowieso keinen Wert hätte. Manu für Rat

und Tat. Der gesamten Crew vom »Weißen Haus« und

meinem Compagnon Christian Senkel, an dessen Stelle

ich nicht sein möchte. Namentlich seien genannt die

Küche: Sebastian (the machine), Patrick (Strandpirat),

Max (Azombi), Jeff (Black of House manager), Tom (east

meets west) und Sven (Mister X). Der Service: Nochmal

Christian (the caterpillar man), Sybille (Ilse), Techno
Tosch, Sachpasch, Lena (we will rock it) und Johanna
(poland rules). Nicht unerwähnt darf hierbei auch die

»rich bitch residence« für Asyl und großartige Men-

schen bleiben – Danke. Meinen besten Freunden Max,
Milenko, Haggi für alles. Den vielen großartigen

Köchen, denen ich über die Schulter schauen durfte, ins-

besondere Helmut Hellwig, Gennaro und Jamie,
Rojan. Nina, du weißt wofür. Diejenigen, die hier und

jetzt nicht auftauchen: Fühlt euch nicht auf den Schlips

getreten. Ich habe euch nicht vergessen, sondern keinen

Platz mehr.

Keep on rockin’ 

cooking

Tim Mälzer

Gewidmet ist dieses Buch meiner Toppenstedter Familie,

ohne die es all dieses überhaupt nicht gäbe.

Ich vermisse euch.
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Keine Angst und fürchtet euch nicht! Meine Botschaft ist einfach: Beim Kochen kann

eigentlich nichts schief gehen. Alles wird gut – und zum Schluss ist man satt und glücklich.

Überglücklich, denn was da vom Teller in den Magen gelangt, soll schmeicheln: der

Zunge und dem Gaumen, eigentlich allen Sinnen, und vor allem: Es soll Sie überraschen!

Immer wieder aufs Neue.

Aber seien Sie nicht enttäuscht: In diesem Buch finden Sie keine Richtlinien, keinen fest-

geschriebenen Fahrplan zum Kochen – nur Anregungen. Ich selbst hasse es, nach Rezept

zu arbeiten. Und deshalb sind meine Vorschläge nur als Ideen zu verstehen. Kochen 

und Essen sind pure Lebensfreude, und die hält sich nun mal an keinerlei Gesetze.

Deshalb: Seien Sie mutig, probieren Sie aus, experimentieren Sie! So viel vorweg.

Und was finden Sie in meinem ersten Kochbuch? Ein buntes Sammelsurium meiner leckersten

Gerichte – einfach alles, was ich selbst gern koche und esse. Dass diese kulinarischen

Höhenflüge so leicht zu erreichen sind, liegt daran, dass alle Rezepte nicht länger als maxi-

mal 30, 40 Minuten brauchen, einige kommen sogar mit 5 Minuten aus. Die Zutaten 

sind easy zu bekommen, dazu würze ich meine Gerichte meist nur mit Salz und Pfeffer,

und aufwändiges Kochgeschirr müssen Sie sich auch nicht extra anschaffen.

Ich freue mich, wenn ich Leute zum Kochen bringe. Fangen Sie einfach an! Es kann nicht

wirklich etwas danebengehen – versprochen! Und wenn, dann fühlen Sie sich bitte in

bester Gesellschaft: Auch Topköche machen Fehler, und viele großartige Gerichte sind

gerade auf diese Weise entstanden. Meine kochende Leidenschaft begann zum Beispiel

mit einem Hühnchen, das ich in Wein ertränkte. Da war ich zehn und wollte meine Eltern

mit einem selbst gekochten Hühnerfrikassee beeindrucken. Aus dem Rezept, das vor 

mir lag, ging nicht klar hervor, mit wie viel Wein das Huhn angegossen werden sollte.

Daher schüttete ich so viel hinein, bis es schwamm. Das waren etwa zwei Flaschen. Das

Hühnchen war also ziemlich beschwipst, meine Eltern dafür aber ziemlich begeistert.

Muss ihnen wohl geschmeckt haben. Ich bin gespannt, was Ihnen auf den ersten Blick

danebengehen wird – und auf den zweiten so gut schmeckt, dass Sie es bald zu Ihrem

Lieblingsgericht ernennen werden. Nur Mut zur Überraschung!

Und noch etwas sehr Wichtiges: Kochen Sie mit Freunden und Familie und genießen

Sie es, mit ihnen an einem großen Tisch zu sitzen und zu essen. Es gibt einfach nichts

Schöneres!




